
Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Herausgeber: Verlags-AG der akademischen technischen Vereine

Band: 61/62 (1913)

Heft: 12

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


22. März 1913.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG 153.

INHALT : Berechnung gewölbter Platten. — Wettbewerb für die Hochbauten
der Chur-Arosa-Bahn. — Das Bürgerhaus in der Schweiz. — Zum Wettbewerb für den
Entwurf zu einer Strassenbrücke über den Rhein in Cöln. — Miscellanea: Zum
Gotthardvertrag. Murgkraftwerk. Internationale Organisation der drahtlosen Zeitubermitt-
lung. WasserstofFgewinnung unter hohem Druck. Wärmeerzeugung in Wohnungen mit
mit Hülfe der Gasversorgung. Ueber das Rosten von Eisen trotz Schutzanstriches. Neue

Kapselwerke als Gebläsemaschinen. Eine deutsche beleuchtungstechnische Gesellschaft.
Schweizerische Bundesbahnen. Beratungsstelle für Heimatschutz in Bern. Deutscher
Verein von Gas- und Wasserfachmannero. Zürcherisches Technikum Winterthur. —
Korrespondenz. — Literatur. *— Vereinsnachrichten: Schweizerischer Ingenieur- und
Architekten-Verein. Bernischer Ing.-und Arch.-Verein. G. e. P.: Stellenvermittlung.

Tafel 3g bis 38: Das Burgerhaus in Genf.

Band 61. Nachdruck von Text oder Abbildungen ist nur mit Zustimmung der Redaktion und unter genauer Quellenangabe gestattet. Nr. 12.

Berechnung gewölbter Platten.
Von Dipl. Ing. Dr. Huldreich Keller in Zürich.

(Fortsetzung statt Schluss von Seite 128)
Die Ergebnisse zweier Hauptdurchrechnungsgruppen

sind in die Abbildungen 12 bis 17 eingetragen und geben
ein ebenso lehrreiches wie anschauliches Bild über den
Verlauf der Normalspannungen in den einzelnen Punkten
der Platte und die Wanderung der einzelnen Punkte der
Meridian-Mittelfaser infolge der Durchbiegung. Wir heben
besonders hervor, dass die einzelnen Ergebnisse für folgende
Bedingungen gelten ;

Zahlenbeispiel I II
Platte am Rand freiaufliegend eingespannt1)

Diskussion der Rechnungsergebnisse der Zahlenbeispiele lu. II.
Ein Vergleich der Abbildungen 12 bis 15 zeigt, dass

die Normalspannungen in der am Rand eingespannten
Platte durchschnittlich viel niedriger sind als in der frei
aufliegenden Platte. In letzterer tritt die grösste Spannung
als Tangentialspannung ot -+ 1468 kg/cm* (Zug) an der
Innenfaser im Abstand x 90 cm, Abbildung 13, die nächst-
grösste als Radialspannung ar oft — 1 j 80 kgjcm2 (Druck) an
der Aussenfaser zwischen den berechneten Punkten x 70
und 80 cm auf, Abbildung 12. Bei der am Rand
eingespannten Stelle beträgt die Höchstbeanspruchung — 1148
kg/cm2. Es ist dies die Druckspannung in Richtung des

') aber in Richtung des Halbmessers beweglich.

Meridians an der Innenfaser des Aussenrandes, Abbildung 14.
Die höchste an dem am Rand eingespannten Deckel auftretende
Tangentialspannung finden wir ebenfalls am äussern Rand,
und zwar an der äussern Faser mit -)- 726 kg/cm2 (Zug).
Alle andern am eingespannten Deckel erscheinenden
Spannungen sind viel kleiner als die soeben genannten.

Die Abbildungen 12 bis 15 zeigen ferner, dass für
beide Lagerungsarten des Deckels Punkte zu finden sind,
die entweder in Richtung des Meridians oder des Parallelkreises

spannungslos sind. Es ist dies der Fall z. B. laut
Abbildung 12 in Richtung des Meridians an der innern
Begrenzungsfaser im Abstand x 45 cm von der Symmetrieaxe,

laut Abbildung 13 in „tangentialer" Richtung an der
äussern Begrenzungsfaser bei 'x 78 cm, an der innern
Begrenzungsfaser bei x 56 cm usw.

Eine weitere Betrachtung der die „Radialspannungen"
am frei aufliegenden und am aussen eingespannten Deckel
darstellenden Abbildungen 12 und 14 zeigt, dass in beiden
Fällen zwischen der Symmetrieaxe und dem Aussenrand
je ein Querschnitt vorkommt, der keiner Biegungs-, sondern
nur einfacher normaler Druckspannung unterworfen ist. Es
ist dies jeweils derjenige Kegelschnitt, in welchem im
graphischen Bild die Radialspannungen in der innern und
äussern Begrenzungsfaser gleich gross erscheinen. Schätzungsweise

trifft dies zu in Abbildung 12 für die Kote x H 22 cm,
in Abbildung 14 für den Halbmesser x 8 cm. Hier zeigt
die elastische Linie relative Inflexionspunkte. In Abbildung 12
verschwindet das Biegungsmoment natürlich ein zweites
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Die Formel nach Föppl, Bd. III, S. 261, Gl. (185) giebt —52,7 mm, aUo7,2 % weniger. Diese an sich geringe Abweichung liegt
wahrscheinlich darin begründet, dass wir noch weitere annäherndere Durchrechnungen hätten vornehmen sollen.
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